
Programm* Dr. Selinde Böhm
Beirat: Christoph Buchwald, Rudolf Müller, Norbert Wehr

Veranstalter* 
Verein zur Förderung des Heinrich-Heine-Geburtshauses e.V., 
Müller & Böhm Literaturhandlung  

Eintritt: Festivalkarte, alle Tage: EUR 18,– / 15,– (erm.)
Tageskarte Freitag: EUR 8,– / 6,– (erm.)
Tageskarte Samstag: EUR 8,– / 6,– (erm.)
Sonntag Matinée: EUR 10,– / 8,– (erm.)
Kinderpoesiefest: frei

Bolkerstraße 53 * 40213 Düsseldorf * +49.(0)211.200 54 294
www.heinehaus.de * info@heinehaus.de

Gefördert durch:

Medienpartner:

mit freundlicher Unterstützung:

Eröffnungsabend: Freitag 4. 9. 2015, 19:30 Uhr
Lesung: 
Büchner-Preisträger Jürgen Becker: Scheunen im Gelände, Gedichte, 
Lesung und Gespräch. 
Moderation: Tobias Lehmkuhl (Journalist und Autor)

Lesung: 
Anneke Brassinga: Meide das Sonntagmittagsglibberpuddinggrün, 
unveröffentlichte Gedichte. Die Niederlande feiert ihre »Sprach-
magierin« in diesem Jahr mit dem wichtigsten Literaturpreis, den das 
Land zu vergeben hat. Lesung und Gespräch.
Moderation: Christoph Buchwald (Verleger Cossee Verlag Amsterdam 
und Hg. Jahrbuch der Lyrik) 

Lesung:
Carolin Callies: fünf sinne & nur ein besteckkasten, Gedichte 
Debüt, Lesung und Gespräch. »Carolin Callies schreibt das wichtigste 
lyrische Debüt der Saison.« (R. Kämmerlings, Die Welt)
Moderation: Rudolf Müller (Müller & Böhm Literturhandlung)

Samstag 5. 9. 2015
14 — 16 Uhr
Kinderpoesiefest: DreißigEins!
mit Ulf K. (Comiczeichner, Illustrator und Kinderbuchautor) und  
Ute Wegmann (Radiojournalistin, Kinder- und Jugendbuchautorin).
Dreißig Minuten. Ein Gedicht. Die teilnehmenden Kinder schreiben 
ihre Texte vor Ort. Ein Gedicht, gereimt, oder nicht, lang oder kurz, 
dünn oder mollig, in jedem Fall zum Vortragen bereit, innerhalb einer 
halben Stunde geschrieben. Von der Muse einen Kuss, jedem, der was 
schaffen muss. 
Eintritt frei 
Anmeldung erwünscht unter info@heinehaus.de oder 0211 .20  05  42  94
Ort: Deutsche Oper am Rhein  
18 — 19 Uhr
Joachim Sartorius: Niemals eine Atempause. Handbuch der  
politischen Poesie im 20. Jahrhundert. Der Lyriker, Herausgeber  
und Übersetzer Joachim Sartorius stellt das von ihm herausgegebene 
Buch gemeinsam mit Rudolf Müller im Heine Haus vor. 
19 — 20 Uhr
Liao Yiwu. Der chinesische Dichter, Schriftsteller und Musiker, 
u.a. mit dem Geschwister-Scholl-Preis und dem Friedenspreis des
deutschen Buchhandels ausgezeichnet,  stellt im Heine Haus seine 
Gedichte und Lieder vor. Guo Yeemei übersetzt. Christoph Buchwald 
moderiert. 
20:30 — 21:30 Uhr
Marcel Beyer: Graphit, Gedichte. 
Beyer, der Verfasser von Lyrik, Essays und Romanen, die sich 
immer wieder auf eigenwillige Weise mit der deutschen Geschichte 
auseinandersetzen, gilt als der Materialist unter den Lyrikern.

Sonntag 6. 9. 2015, 12 Uhr Matinée
Herta Müller: Mein Vaterland war ein Apfelkern
Die Nobelpreisträgerin spricht über Poesie und Politik mit  
Rudolf Müller im Heine Haus. 
Zum Abschluss des Poesiefestes 2015 laden wir zu einem kleinen 
Umtrunk herzlich ein.

4.– 6.  S  E   P    T

Das Motto des diesjährigen Poesiefestes stifet  Michael Krüger

»Auf dem genarbten Leib / des Elefanten 
von Jaipur / nisten winzige Vögel. / Sie 
picken ihm hastig / ein Gedicht auf den  
Rücken. / Er läßt sie schreiben, Gedichte 
sind gut / für die Haut.« 


